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20 Jahre schon schlängele ich durch den Wald 

und wache und warte bis ich es wage. 

Überall habe ich meine Freunde und sie warten bis ich sage : 

„Auf geht's Genossen, größer werden wir sein - schon bald!“.  

Durch die Gefahr wurden wir aufgeschrocken, 

und die Angst stand uns ins Gesicht geschrieben. 

Doch wir sind mutig & standhaft geblieben. 

Aber wie lange noch müssen wir in unserem Bau bangen & hocken? 

 

Konflikt zwischen Löwen und Hyänen  

Es gab eine einsame Löwin die sich gerne in einem Rudel sehen würde. In einem Rudel hat man 

mehrere Vorteile wie das Jagen oder eine stärkere Unterstützung . Die Hyänen bemerken das, 

denn die Löwin hat sich in der letzen Zeit an der Grenze zu dem Revier des großen Löwenrudels 

aufgehalten. Da Hyänen und Löwen sich nicht so gut leiden, würden sie alles tun, damit die 

Löwin nicht dem Rudel angehört. Am nächsten Morgen wollte die Löwin ein Versuch wagen 

doch sie wurde sofort von den Hyänen hinterrücks attackiert. Die Hyänen wollten ein 

Statement setzen, indem sie die Löwin umbrachten. Das Löwenrudel wurde auf die verstorbene 

Löwin aufmerksam, aber was tun konnten sie nicht, denn es war zu spät. 

 

„Was machst du hier? Wir hatten ein Deal!“ sagte die Ratte „Deal? Du warst derjenige der 

zuerst zugeschlagen hat!“ lachte der Waschbär. „Siehst du? Das sind deine Abdrücke.“ „Das 

sind deine nicht meine!“ „Naja, das ist jetzt auch egal. Ich werde erst gehen wenn Ich habe was 

Ich will“ „Was willst du?“ „Alles!” 

 

Eines Tages im Dschungel trinkt ein Reh Wasser. Sein Leben ist plötzlich in Gefahr, weil der 

Löwe das Reh fressen will. Das Reh sagt: „Wenn du mich nicht essen würdest, kannst du immer 

noch überleben. ” Der Löwe antwortet: „ Ja, aber es ist die Frage, was ich will . ” Niemand wird 

dich retten oder gibt es jemanden im Dschungel, der dich retten kann. Alle Tiere starren den 

Reh von weitem an. Der Reh hat große Angst und sagt, wenn mich keiner retten würde, dann 

könnten Sie das nächste Opfer seines Wunsches sein. 



Bär hat geplant und geplant   

Alles war vorbereitet   

Alles würde zum Nichts   

Durch den, in den dunklen Moment des Geistes,   

Kleinen vergessenen Gedankens  

, dass auch die Igelnadeln  

scharf sind   

  

So ist es manchmal, in dem bizarren Tierwelt, der Starke ist manchmal nicht der Gewinner, der 

Schwache ist nicht immer so schwach 

 

 

Tag und Nacht 

 

 

 

 



Der übermütige Bär   

Eines Tages in einem Wald   

 Macht ein großer und gieriger Bär halt.   

 Er schnuppert um her. Vernimmt den Geruch vom süßen Honig.   

Dort angekommen denkt er sich:  

 ,,MH! Die mickrigen Bienen können mir eh nichts anhaben! ’’   

 Der mächtige Bär greift mit seiner Pranke in den Bienenstock.   

 Er schrieh auf und fuchtelte um sich. Das Raubtier hatte die Insekten unterschätzt.   

Zusammen wehrten die Bienen den gefräßigen Bären ab.  

 Durch ihren Zusammenhalt und ihre Tapferkeit waren die kleinen Bienen unschlagbar.  

 

Ein Bär und ein Wolf kämpfen um das letzte Stück Fleisch. "Kämpft, bis ihr beide nichtmehr 

könnt" sagte der Geier aus dem Schatten. Und sie kämpfen und kämpfen bis beide nichtmehr 

können, dann schnappt sich der Geier das Stück  Fleisch und haut ab. Der Bär und der Wolf 

sterben an den Folgen des Kampfes.... 

 

Der Rabe in seinem Nest, beugt sich über den Rand und erblickt eine Horde Ameisen. Diese 

bringen friedlich einen großen Brocken in die Nähe ihres Baues. Der von Eifersucht getriebene 

Rabe stürzt nach sich auf ihren Brocken und bringt ihn Heim. Die Ameisen geben jedoch nicht 

auf, organisieren ihren Weg zum Nest. Nach einem langen schweren Weg knabbert die 

Ameisengemeinschaft ein Loch in das Nest und so können sie ihr Essen zurückerlangen. Pass auf 

Rabe! Du bist vielleicht größer, doch die Ameisen sind viele und halten zusammen. 

 

„Muss ich Angst haben gegessen zu werden ?” Frag sich die Maus leise in ihrem Versteck . 

Auf einmal hört sie ein schlängeln und zischen mit der Antwort  

„ Solange wie du nichts sagst und machst was ich möchte wird dir auch nichts passieren .“ 

Die Maus erschrak . 

 

Die Wahrheit geht verloren Wie gewohnt saß die Familie Bär am Esstisch, denn heute gab es 

Fische zum Essen. Während ein paar Vögel sie vom Baum beim Essen betrachteten, doch die 

Vögel guckten für einen Moment zur anderen Seite. Plötzlich fing das große und kleine Bär sich 

an zu streiten, da der große Bär den größten Fisch haben wollte, bis fast alle Nachbarn sie 

hören konnten. Da drehten sich die Vögel wieder und fragten ,,Was ist denn los? Wer hat von 

euch beiden angefangen?" Da zeigten die beiden Bären gleichzeitig aufeinander. 



Erzürnt schaut der mächtige Bär den kleinen Vogel an 

 

 


